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„Ein ISR-Bericht wird nicht einfach erstellt – er wird geschmiedet.“
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EXECUTIVE SUMMARY · INTELLIGENCE-AMPEL: ● KRITISCH

Executive Intelligence Dashboard

RESEARCH SCORE RISK SCORE ANALYSE-
SICHERHEIT

RATING

4,3 / 5 4,2 / 5 82 % D · ROT

Kennzahl Was sie misst – und was nicht Befund

Research Score 
4,3/5

Umfang, Tiefe und Qualität der 
verfügbaren Daten; kein 
Seriositätsurteil.

Sehr gute Primär- und Registerlage: CySEC-
Register, Companies House, IOSCO-I-SCAN, 
Original-AGB (Rev. April 2026), Anbieterseiten. 
Es fehlen: UBO-/Eigentümerkette, 
Jahresabschlüsse, Verwahrbanken, 
Liquiditätsgeber.

Risk Score 4,2/5 Anlegerrisiko; 5,0 entspricht der 
höchsten Stufe.

Getragen von Offshore-Routing des geprüften 
Links, vertraglicher Gewinnannullierungs- und 
Auszahlungssperrklausel, Gerichtsstand 
Mauritius, Hebel bis 1:1000 sowie zwei 
amtlichen Warnlisteneinträgen.

Analyse-Sicherheit 
82 %

Belastbarkeit der 
Gesamteinschätzung; kein 
Vertrauensurteil über das Projekt.

Lizenz-, Register- und Vertragslage amtlich 
bzw. primär dokumentiert. Offen bleiben 
Eigentümerstruktur, Kapitalausstattung und 
die unabhängige Verifikation der Mauritius-
Lizenz GB24203882.

Rating D · ROT Gesamteinschätzung von A bis F. Für einen in Deutschland ansässigen 
Privatanleger ist der geprüfte Zugangsweg 
abzulehnen; eine Kontoeröffnung über diesen 
Link ist nicht zu empfehlen.

ZUSAMMENFASSUNG IN EINEM SATZ

Der übermittelte Link führt einen deutschen Interessenten nicht zum CySEC-lizenzierten EU-
Rechtsträger Lirunex Ltd (HE353862), sondern in die Onboarding-Strecke des offshore 
regulierten Lirunex Limited (Mauritius) mit Hebeln bis 1:1000, ausschließlichem Gerichtsstand 
Mauritius und vertraglichem Recht des Anbieters, Gewinne nachträglich für ungültig zu erklären 
– und er ist zum Prüfzeitpunkt technisch nicht einmal mehr erreichbar.

Schwächster Punkt dieser Recherche: Die wirtschaftlich Berechtigten (UBO) und die 
Beteiligungskette zwischen der zyprischen, der mauritischen, der Hongkonger und der Dubaier 
Gesellschaft sind über öffentlich zugängliche Register nicht belegbar; die Lizenznummer GB24203882 
konnte im FSC-Online-Register nicht unabhängig nachvollzogen werden.

Das ISR Intelligence Framework v6.0
Das ISR Intelligence Framework trennt konsequent zwischen dokumentierten Tatsachen, direkt 
beobachtbaren Vorgängen, analytischen Schlussfolgerungen und offenen Hypothesen.

Im vorliegenden Fall ist diese Trennung deshalb entscheidend, weil sich rund um Lirunex zwei 
Informationsebenen überlagern: eine amtlich belegbare Register- und Lizenzlage einerseits und ein 
dichtes Feld an Broker-Vergleichsportalen, Affiliate-Rezensionen und Award-Behauptungen 
andererseits. Ein erheblicher Teil der im Netz auffindbaren Aussagen über Lirunex – etwa 
fortbestehende FCA- oder Labuan-Regulierung – ist nachweislich veraltet, wird aber weiterhin als 
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aktueller Fakt verbreitet. Dieser Bericht kennzeichnet daher jede wesentliche Aussage nach 
Quellenqualität und Framework-Status.

Kennzeichnung Bedeutung

Fakt Durch Primärquelle, amtliche Quelle oder dokumentiertes Originalmaterial 
belegt.

Beobachtung Aus verfügbaren Informationen direkt ableitbar, ohne zwingende Aussage über 
Ursache oder Absicht.

Analyse Nachvollziehbar begründete Schlussfolgerung auf Basis mehrerer Befunde.

Hypothese Plausible, noch nicht abschließend verifizierte Prüfspur.

Evidenzstufen: ● amtlich · ● Primärquelle · ● Sekundärquelle · ● Anbieterangabe · ● nicht unabhängig verifiziert.

Lesehinweis zur Farbgebung: Die Farbpunkte kennzeichnen ausschließlich die Quellenqualität, nicht das Risiko. Ein ● 
amtlich belegter Sachverhalt kann hoch riskant sein – Blau bedeutet „amtlich bestätigt“, nicht „unbedenklich“. Das Risiko 
wird getrennt in der Spalte „ISR-Bewertung“ ausgewiesen: rot für kritische, orange für offene und grün für unkritische 
Befunde.

JURISTISCHER KERNVORBEHALT

Dieser Bericht stellt keine strafrechtliche Schuld fest. Er bewertet Anleger-, Struktur-, 
Transparenz-, Governance- und Durchsetzungsrisiken. Für alle genannten Personen und 
Unternehmen gilt die Unschuldsvermutung. Registerdaten werden veröffentlicht, aber nicht 
inhaltlich garantiert. Lirunex verfügt über gültige Lizenzen; dieser Bericht bestreitet das nicht, 
sondern prüft, welche Lizenz für den konkret geprüften Zugangsweg gilt.
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1. Executive Intelligence Summary
Kernaussage. Lirunex ist kein anonymes Angebot, sondern eine seit 2017 lizenzierte Broker-Gruppe 
mit mehreren getrennten Rechtsträgern. Das eigentliche Anlegerrisiko liegt nicht in einer fehlenden 
Lizenz, sondern in der Frage, welcher Rechtsträger den Kunden über den konkret zugesandten Link 
aufnimmt. Der Link verweist auf client.lirunex.com – eine Domain, die weder im CySEC-Register als 
zugelassene Domain des EU-Rechtsträgers geführt wird noch zur aktuellen Portalinfrastruktur gehört. 
Zugelassene Domains der zyprischen Lirunex Ltd sind ausschließlich www.lirunex.eu und 
www.lxprime.eu [Q1].

Evidenzlage. Die Registerlage ist amtlich belastbar. CySEC führt Lirunex Ltd, Registernummer 
HE353862, unter Lizenz 338/17 seit dem 25.09.2017 mit dem genehmigten Handelsnamen LX Prime 
[Q1]. Der Konzern selbst weist auf seiner Lizenzseite jedoch nur noch zwei Aufsichten aus: die 
Financial Services Commission Mauritius für Lirunex Limited (216574 GBC, Lizenz GB24203882) und 
die Wertpapieraufsicht der VAE für Lirunex Financial Services L.L.C. mit einer Kategorie-5-Lizenz, die 
ausdrücklich auf Beratung und Vermittlung beschränkt ist und keine Verwaltung von Kundengeldern 
erlaubt [Q2/Q3]. Die vielfach zitierte Labuan-Lizenz MB/20/0050 und die britische FCA-Registrierung 
erscheinen dort nicht mehr; die britische LIRUNEX LIMITED (12693498) ist seit dem 01.02.2022 
aufgelöst [Q4]. Parallel führen zwei Aufsichtsbehörden Lirunex auf Warnlisten: die Securities 
Commission Malaysia seit dem 07.05.2024 und die japanische Financial Services Agency seit dem 
25.04.2024 [Q5].

Vertragslage. Die für die Offshore-Strecke geltenden Geschäftsbedingungen (Revisionsstand April 
2026) räumen dem Anbieter weitreichende einseitige Rechte ein: Gewinne können bei unterstelltem 
„abnormalem“ Handel vollständig annulliert und lediglich die Einzahlung zurückerstattet werden; als 
abnormal gilt bereits, wenn 30 Prozent des Handelsvolumens kürzer als drei Minuten gehalten werden. 
Ohne Handelsaktivität sind Auszahlungen oberhalb von 1.000 USD auf 50 Prozent begrenzt. 
Gerichtsstand ist ausschließlich Mauritius [Q6].

Gesamturteil. Für einen in Deutschland ansässigen Privatanleger ist der geprüfte Zugangsweg 
abzulehnen. Er führt aus dem europäischen Schutzniveau heraus – kein Anlegerentschädigungsfonds, 
keine ESMA-Hebelbegrenzung, keine BaFin-Zuständigkeit, kein erreichbarer Ombudsmann – in ein 
Vertragsverhältnis, dessen Durchsetzung praktisch eine Klage in Mauritius voraussetzt. Dass der EU-
Rechtsträger selbst eine Verlustquote von 85,71 Prozent der Privatanlegerkonten ausweist [Q7], macht 
zusätzlich deutlich, dass die Produktklasse auch im regulierten Umfeld überwiegend zu Verlusten führt.

Bewiesen / amtlich 
dokumentiert

Berichtet / Anbieterangabe Offen / nicht verifiziert

CySEC-Lizenz 338/17 für Lirunex 
Ltd, HE353862, seit 25.09.2017; 
zugelassene Domains nur lirunex.eu 
und lxprime.eu

FSC-Mauritius-Lizenz GB24203882 
für Lirunex Limited (216574 GBC)

Wirtschaftlich Berechtigte und 
Beteiligungskette der Gruppe

Warnlisteneintrag Securities 
Commission Malaysia, 07.05.2024

„Über 10 Jahre Erfahrung“, 
Auszeichnungen, institutionelle 
Liquiditätsgeber

Aktueller Status der Labuan-Lizenz 
MB/20/0050

Warnlisteneintrag Japan FSA, 
25.04.2024

Hebel bis 1:1000, 100-%-
Einzahlungsbonus, IB-Rebate-
Programm

Verwahrbanken, Kapitalausstattung, 
Jahresabschlüsse

Auflösung der britischen LIRUNEX 
LIMITED (12693498) am 01.02.2022

Verlustquote 85,71 % der 
Privatanlegerkonten (EU-
Rechtsträger)

Identität und Zulassungsstatus des 
Vermittlers hinter salesUserId 
200385

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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2. Intelligence Database

Feld Aktualisierter Befund

Projekt LIRUNEX (globale Marke) · LX PRIME (EU-Handelsname)

ISR-ID ISR-2026-0042

Version v1.0

Berichtsstand 05. August 2026

Geprüfter Link client.lirunex.com/auth/login?salesUserId=200385&salesAffiliateId=480

Primärdomains lirunex.com (global) · lirunex.eu und lxprime.eu (EU, CySEC-zugelassen) · 
client.lirunex.online (aktives Kundenportal) · client.lirunex.com (Link-Ziel, 
Wartungsseite) · lirunex.co · lirunextrade.com · lxcampaign.com · labuan.lirunex.com

Rechtsträger (EU) Lirunex Ltd, HE353862, Inomenon Ethnon 44, Orthodoxou Tower, 3. Stock, 6042 
Larnaka, Zypern

Rechtsträger (Offshore) Lirunex Limited, 216574 GBC, Suite 201 Level 2, The Catalyst Building, 40 Silicon 
Avenue, Cybercity, Ebene, Mauritius

Weitere Gesellschaften Lirunex Financial Services L.L.C., 2624321, Dubai (VAE) · Lirunex Limited, 63992197, 
Hongkong · Lirunex Limited, LL16130, Labuan (Malaysia) · LIRUNEX LIMITED, 
12693498, UK – aufgelöst 01.02.2022

Rechtsform / Status Zypern: CIF, aktiv · Mauritius: Global Business Corporation, aktiv · UK: dissolved

Director / PSC Labuan: Foong Kim Weng als Principal Officer ausgewiesen; Organe der zyprischen und 
mauritischen Gesellschaft nicht öffentlich abrufbar

Öffentlich genannte 
Rollen

Introducing Broker (IB), Affiliate, Strategy Provider, MAM-/PAMM-Manager

Produktkategorie CFDs und Margin-FX auf Devisen, Edelmetalle, Energie, Indizes, Kryptowerte und 
Aktien; MetaTrader 4 und 5

Investmentmerkmale Mindesteinzahlung 0 USD (Offshore) bzw. 300 EUR/USD (EU); Hebel bis 1:1000 
(Offshore) bzw. 1:30 (EU); Cent-Konten; Stop-Out 25 % (Offshore) bzw. Margin Call 80 
% (EU); 100-%-Einzahlungsbonus

Vertriebsmerkmale Mehrstufiges IB-/Affiliate-Programm mit Rebates, Sachpreisen (Dubai-Reise, 
Luxusartikel), Handelswettbewerben und Link-Tracking über salesUserId / 
salesAffiliateId

Behördenstatus CySEC 338/17 aktiv · FSC Mauritius GB24203882 (Anbieterangabe) · SCA VAE 
20200000423, Kategorie 5, Vermittlung ohne Kundengelder · Warnliste Securities 
Commission Malaysia · Warnliste Japan FSA

Research Score 4,3 / 5

Risk Score 4,2 / 5

Analyse-Sicherheit 82 %

Rating D · ROT

Status Aktiv operierend; geprüfter Zugangslink technisch tot

OSINT-Tags CFD · Offshore-Routing · Mehrfachjurisdiktion · IB-/MLM-Vertrieb · Warnliste · 
Gewinnannullierungsklausel · Hebel 1:1000 · Gerichtsstand Mauritius
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ENTITY-MAPPING

Amtlicher Rechtsträger für europäische Kunden ist die zyprische Lirunex Ltd (HE353862) unter 
CySEC-Lizenz 338/17; sie firmiert im Markt inzwischen als LX Prime. Amtlicher Rechtsträger für 
die globale Strecke ist die mauritische Lirunex Limited (216574 GBC). Beide tragen nahezu 
denselben Namen, sind juristisch aber vollständig getrennt. „Lirunex“ ist somit gleichzeitig 
Firmenname zweier verschiedener Gesellschaften, Dachmarke und Produktbezeichnung. Die 
Dubaier Gesellschaft ist ausdrücklich nur Vermittlerin ohne Befugnis zur Verwaltung von 
Kundengeldern, die Hongkonger Gesellschaft hält die MetaTrader-Lizenz. Für den Anleger 
entscheidend ist allein, mit welcher dieser Gesellschaften er den Vertrag schließt – und das 
entscheidet sich erst im Registrierungsformular über das gewählte Wohnsitzland.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

3. Ereignis- und Maßnahmenchronologie

Datum Ereignis / Bedeutung

25.09.2017 CySEC erteilt Lirunex Ltd (HE353862) die CIF-Lizenz 338/17. Damit beginnt die europäische, 
MiFID-regulierte Historie der Gruppe [Q1].

24.06.2020 Gründung der LIRUNEX LIMITED in England (12693498) mit Sitz 27 Old Gloucester Street, 
London – einer bekannten Massenmeldeadresse. Geschäftszweck laut SIC-Code: Investmenttrusts 
und Fondsverwaltung [Q4].

2020 Labuan Financial Services Authority lizenziert Lirunex Limited (LL16130) als Money Broker unter 
MB/20/0050; als Principal Officer wird Foong Kim Weng geführt [Q8].

01.02.2022 Die britische Gesellschaft wird aufgelöst (dissolved). Gleichwohl zirkuliert die Behauptung einer 
FCA-Registrierung (792308) bis heute in Broker-Vergleichsportalen [Q4/Q9].

25.04.2024 Die japanische Financial Services Agency nimmt LIRUNEX LIMITED in ihre Liste nicht 
registrierter Anbieter auf [Q5].

07.05.2024 Die Securities Commission Malaysia setzt „Lirunex“ auf die Investor Alert List: Angebot von 
Anlagedienstleistungen ohne malaysische Zulassung trotz lokaler Präsenz [Q5/Q10].

18.09.2024 Letzte inhaltliche Änderung der EU-Website lirunex.eu; die Seite weist damals eine Verlustquote 
von 36,84 % aus und verlinkt zugleich auf ein Offshore-Portal mit Referral-Parameter [Q11].

2024 / 2025 Aufbau der Mauritius-Struktur: Lirunex Limited (216574 GBC) unter FSC-Lizenz GB24203882. Die 
EU-Marke wird auf LX Prime umgestellt, die Domain wechselt von lirunex.eu auf lxprime.eu 
[Q2/Q11].

30.01.2026 Die Lizenzseite von lirunex.com wird aktualisiert. Ausgewiesen werden nur noch FSC Mauritius 
und die VAE-Aufsicht; CySEC und Labuan erscheinen dort nicht mehr [Q2].

14.07.2026 Letzte Aktualisierung von lxprime.eu. Die pflichtgemäße Risikoangabe steht nun bei 85,71 % 
verlierender Privatanlegerkonten [Q7].

05.08.2026 ISR-Prüfung: Der übermittelte Link client.lirunex.com/auth/login liefert eine Wartungsseite mit 
dem Hinweis „Powered by StoneInno Pte. Ltd.“. Das aktive Kundenportal liegt auf 
client.lirunex.online [Q12].

CHRONOLOGIE-KERNBEFUND

Die Zeitachse zeigt eine Bewegung weg von der europäischen Regulierung und hin zu Offshore-
Strukturen: Auflösung der britischen Gesellschaft 2022, Aufbau der Mauritius-Struktur 2024/25, 
Entfernung von CySEC und Labuan aus der öffentlichen Lizenzdarstellung Anfang 2026. Parallel 
dazu wurde die EU-Marke auf LX Prime umbenannt – wodurch der Name „Lirunex“ im Markt 
heute überwiegend für die Offshore-Strecke steht.
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↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

4. Entity & Governance Intelligence
Die Gruppe operiert unter mindestens fünf Gesellschaften in vier Jurisdiktionen, von denen drei nahezu 
identisch heißen. Die folgende Übersicht trennt formale Registerführung von Marketingrolle.

Gesellschaft / Register Jurisdiktion Funktion und Aufsicht

Lirunex Ltd
 · HE353862

Zypern CIF unter CySEC 338/17 seit 25.09.2017. Zugelassene 
Dienstleistungen: Annahme und Übermittlung von Aufträgen, 
Ausführung für Kunden, Portfolioverwaltung; 
Nebendienstleistungen Verwahrung, Kreditgewährung, 
Research. Genehmigter Handelsname: LX Prime. Zugelassene 
Domains: www.lirunex.eu, www.lxprime.eu [Q1].

Lirunex Limited
 · 216574 GBC

Mauritius Global Business Corporation nach dem Companies Act 2001, 
FSC-Lizenz GB24203882. Vertragspartner der globalen 
Kundschaft; Betreiberin von lirunex.com und der Kundenportale 
[Q2/Q6].

Lirunex Financial 
Services L.L.C.
 · 2624321

VAE (Dubai) Lizenz 20200000423, Kategorie 5 – ausdrücklich beschränkt auf 
Finanzberatung und Vermittlung. Erbringt laut eigener Angabe 
keine Anlageberatung, führt keine Transaktionen aus und 
verwaltet keine Kundengelder [Q2].

Lirunex Limited
 · 63992197

Hongkong Konzerninterne Technologie- und 
Finanzdienstleistungsgesellschaft; hält die MetaTrader-4-Main-
Label-Lizenz von MetaQuotes [Q2].

Lirunex Limited
 · LL16130

Labuan 
(Malaysia)

Money-Broker-Lizenz MB/20/0050 der Labuan FSA; Principal 
Officer Foong Kim Weng. Auf der aktuellen Konzern-Lizenzseite 
nicht mehr ausgewiesen [Q8].

LIRUNEX LIMITED
 · 12693498

Vereinigtes 
Königreich

Gegründet 24.06.2020, aufgelöst 01.02.2022. Sitz 27 Old 
Gloucester Street, London [Q4].

Governance-relevant sind drei Diskrepanzen. Erstens weicht die auf lirunex.eu bis zuletzt genannte 
Adresse der zyprischen Gesellschaft (Gorgonon 14, Patsalos Plaza, 6047 Larnaka) von der im CySEC-
Register geführten Adresse (Inomenon Ethnon 44, Orthodoxou Tower, 6042 Larnaka) ab; erst 
lxprime.eu nennt die Registeradresse korrekt [Q1/Q7/Q11]. Zweitens nennt die Konzern-Lizenzseite für 
die Dubaier Gesellschaft die Adresse „601 office, Business Tower, Business Village“, während die 
Fußzeile derselben Seite „Office No. 2301, Zone A, Aspect Tower, Bay Avenue, Business Bay“ angibt 
[Q2]. Drittens bezeichnet dieselbe Seite die zuständige VAE-Aufsicht als „Capital Markets Authority 
(CMA)“, verlinkt aber in die Datenbank der Securities and Commodities Authority (SCA) – die CMA ist 
die Aufsicht Kuwaits beziehungsweise Saudi-Arabiens [Q2].

Zu Organen und wirtschaftlich Berechtigten liegen über die genutzten öffentlichen Quellen keine 
belastbaren Angaben vor. Weder für die zyprische noch für die mauritische Gesellschaft ließ sich eine 
Directors- oder UBO-Struktur ermitteln. Die einzige namentlich belegte Führungsperson ist Foong Kim 
Weng als Principal Officer der Labuan-Gesellschaft [Q8]. Öffentlich auftretendes Führungspersonal, ein 
benanntes Management-Team oder eine Compliance-Verantwortliche werden auf der Konzernwebsite 
nicht vorgestellt.

GOVERNANCE-KERNBEFUND

Die Gruppe ist formal sauber registriert, aber personell undurchsichtig: Es gibt keine öffentlich 
benannte Geschäftsleitung, keine erkennbare Eigentümerkette und drei nahezu namensgleiche 
Gesellschaften, zwischen denen der Kunde faktisch nicht unterscheiden kann. Wer über den 
geprüften Link registriert, kann vor Abschluss nicht zuverlässig erkennen, wer sein 
Vertragspartner sein wird.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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5. Regulatory Intelligence
Europäische Ebene. Nur die zyprische Lirunex Ltd unterliegt MiFID II. Für ihre Kunden gelten die 
ESMA-Produktinterventionen – Hebelobergrenzen von 1:30 bei Haupt-Währungspaaren bis 1:2 bei 
Kryptowerten, das Verbot von Handelsanreizen wie Einzahlungsboni, die 50-Prozent-Glattstellungsregel 
und verpflichtender Negativsaldoschutz – sowie die Zugehörigkeit zum zyprischen 
Anlegerentschädigungsfonds mit einer Deckung von bis zu 20.000 Euro. Ein deutscher Kunde dieser 
Gesellschaft wäre zudem über das EU-Passporting im Anwendungsbereich europäischen 
Verbraucherrechts.

Offshore-Ebene. Keiner dieser Schutzmechanismen greift bei der mauritischen Lirunex Limited. Es 
existiert kein Anlegerentschädigungsfonds, keine Hebelbegrenzung – angeboten werden bis zu 1:1000 
–, kein Bonusverbot und kein europäischer Beschwerdeweg. Die Geschäftsbedingungen bestimmen 
ausdrücklich das Recht von Mauritius und die ausschließliche Zuständigkeit mauritischer Gerichte 
[Q6]. Ein deutscher Anleger müsste seine Ansprüche also rund 9.000 Kilometer entfernt in einer 
fremden Rechtsordnung verfolgen.

Deutschland. Die mauritische Gesellschaft besitzt keine BaFin-Erlaubnis für das Erbringen von 
Wertpapierdienstleistungen in Deutschland. Das Angebot richtet sich zwar global, adressiert 
Deutschland aber nicht ausdrücklich; die Länderausschlussliste des Konzerns nennt Deutschland nicht. 
Relevanter ist die Vermittlerseite: Wer in Deutschland gewerbsmäßig Kunden gegen Provision an einen 
Broker vermittelt, betreibt regelmäßig erlaubnispflichtige Anlagevermittlung nach § 2 Abs. 2 WpIG 
beziehungsweise § 34f GewO. Ob der hinter salesUserId 200385 stehende Vermittler über eine solche 
Erlaubnis verfügt, ist aus dem Link nicht erkennbar und war nicht feststellbar.

Amtliche Warnungen. Zwei IOSCO-Mitgliedsbehörden führen Lirunex auf Warnlisten: die Securities 
Commission Malaysia seit dem 07.05.2024 und die japanische Financial Services Agency seit dem 
25.04.2024 [Q5]. Beide Einträge betreffen das Anbieten von Finanzdienstleistungen ohne lokale 
Zulassung, nicht den Vorwurf des Betrugs. Bemerkenswert ist die Reaktion: Der Konzern schließt 
Malaysia und Japan heute ausdrücklich aus seiner Kundschaft aus – obwohl die operative Basis der 
Gruppe erkennbar in Malaysia liegt [Q2]. In der EU – FSMA, CONSOB, CNMV, BaFin – wurden keine 
Warnungen gegen Lirunex festgestellt.

Merkmal Lirunex Ltd (Zypern, CySEC 
338/17)

Lirunex Limited (Mauritius, FSC)

Maximaler Hebel 1:30 (Retail), bis 1:200 nur im Pro-
Segment

bis 1:1000

Mindesteinzahlung 300 EUR/USD 0 USD

Einzahlungsbonus unzulässig 100 % beworben

Margin Call / Stop-Out Margin Call 80 % Margin Call 50 %, Stop-Out 25 %

Anlegerentschädigung ICF Zypern, bis 20.000 EUR keine

Gerichtsstand Zypern / EU-Verbraucherrecht ausschließlich Mauritius

Verlustquote 
(Pflichtangabe)

85,71 % der Privatanlegerkonten nicht veröffentlicht

REGULATORISCHE EINORDNUNG

Lirunex ist reguliert – aber nicht dort, wohin der geprüfte Link führt. Die Entscheidung zwischen 
EU- und Offshore-Rechtsträger ist die wirtschaftlich folgenreichste Weichenstellung des 
gesamten Angebots, sie fällt beiläufig im Registrierungsformular und wird an keiner Stelle der 
Kundenkommunikation als solche hervorgehoben.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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6. Domain- und Website-Intelligence
Die Gruppe unterhält ein auffällig breites Domainportfolio, das Aufsichtsräume, Marken und 
Kampagnen vermischt. Für die Bewertung des geprüften Links ist entscheidend, welche Domain 
welchem Rechtsträger zugeordnet ist.

Domain Zuordnung Beobachtung

lirunex.com Mauritius / global Konzernwebsite. Verweist in allen Rechtsdokumenten auf 
Pfade unter /documents/mu/ – also die Mauritius-
Dokumentation.

lirunex.eu Zypern (CySEC-
zugelassen)

Alte EU-Website, letzte inhaltliche Änderung 18.09.2024. 
Leitet auf lxprime.eu weiter, verlinkt zugleich auf 
my.lirunex.com mit dem Parameter „?
Refferal=2195&GroupId=182“ – ein Offshore-Portal mit 
Vermittlerkennung auf einer EU-regulierten Seite.

lxprime.eu Zypern (CySEC-
zugelassen)

Aktuelle EU-Marke, zuletzt 14.07.2026 aktualisiert. Weist 
85,71 % verlierende Privatanlegerkonten aus.

client.lirunex.com Ziel des geprüften 
Links

Liefert am 05.08.2026 ausschließlich eine Wartungsseite: „I'm 
currently under Maintenance“, Kontakt support@lirunex.com, 
Signatur „Powered by StoneInno Pte. Ltd.“.

client.lirunex.online aktives Kundenportal Login- und Registrierungsformular funktionsfähig; die 
Registrierung fragt Kontotyp, Registrierungsland, E-Mail mit 
OTP-Verifikation und Telefonnummer ab.

lirunex.co, 
lirunextrade.com, 
lirunexmarkets.com, 
lxcampaign.com, 
labuan.lirunex.com, 
mylirunex.com

Marketing / 
Kampagnen

Bilddateien und Kampagnenseiten werden über wechselnde 
Domains eingebunden; labuan.lirunex.com führt weiterhin eine 
Lizenzseite zur Labuan-Zulassung.

Zwei Befunde sind hervorzuheben. Erstens: Sämtliche „Open Account“-Schaltflächen der 
Konzernwebsite lirunex.com tragen – auch bei einem völlig frischen, parameterlosen Seitenaufruf – 
exakt dieselben Kennungen wie der übermittelte Link, nämlich salesUserId=200385 und 
salesAffiliateId=480; die IB-Anmeldung nutzt salesUserId=200385 [Q2/Q13]. Der zugesandte Link ist 
damit aller Wahrscheinlichkeit nach keine individuelle Partnerkennung, sondern die auf der Website 
ohnehin hinterlegte Standardkennung. Zweitens: Die Domain des Links, client.lirunex.com, gehört nicht 
zur aktiven Infrastruktur. Wer den Link anklickt, landet auf einer generischen Wartungsseite eines 
Drittanbieters.

DOMAIN-INTELLIGENCE-BEWERTUNG

Der geprüfte Link ist in doppelter Hinsicht wertlos: Er zeigt auf ein stillgelegtes Portal, und die 
enthaltene Vermittlerkennung entspricht der auf der öffentlichen Website ohnehin 
voreingestellten Standardkennung. Beides bedeutet, dass sich weder ein individueller Vermittler 
noch eine belastbare Zuordnung des Kunden aus dem Link ableiten lässt. Zugleich verweist 
keine der CySEC-zugelassenen Domains auf diesen Weg.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

7. Produkt- und Technikarchitektur
Technisch ist das Angebot unauffällig und branchenüblich. Gehandelt wird über MetaTrader 4 und 
MetaTrader 5 sowie eine eigene mobile Anwendung; die Hongkonger Konzerngesellschaft hält dafür 
eine MT4-Main-Label-Lizenz von MetaQuotes [Q2]. Angeboten werden Multi-Account-Manager, 
PAMM/MAM sowie Copy-Trading über „Strategy Provider“. Das Kunden- und Partnerportal wird nach 



INVESTMENTSCHMIEDE INTELLIGENCE CENTER · ISR-2026-0042

LIRUNEX / LX PRIME · v1.0 · © 2026 Investmentschmiede Research · Seite 11 von 23

Ausweis der Wartungsseite von der StoneInno Pte. Ltd. betrieben – einem Dienstleister, zu dem sich 
über die genutzten Quellen keine belastbaren Unternehmensinformationen ermitteln ließen [Q12].

Sicherheitsrelevant ist weniger die Plattform als die Kontenlogik. Die Geschäftsbedingungen 
bestimmen, dass Kundengelder zwar getrennt vom Vermögen des Unternehmens auf einem Konto bei 
einer „genehmigten Bank“ gehalten werden, dass die Konten der einzelnen Kunden innerhalb dieses 
Sammelkontos aber ausdrücklich nicht voneinander getrennt sind und die Gelder vermischt werden 
dürfen; für die Insolvenz oder das Fehlverhalten der kontoführenden Bank wird jede Haftung 
ausgeschlossen [Q6, § 14.1]. Welche Banken das sind, wird nicht offengelegt. Ebenso wenig werden die 
als „institutionell“ beworbenen Liquiditätsgeber benannt, obwohl sich der Anbieter in den 
Geschäftsbedingungen mehrfach auf deren Entscheidungen beruft – etwa bei der Ablehnung von 
Orderflow wegen einer angeblichen „Manipulation Strategy“ [Q6, § 43.2 l].

TECHNIK-KERNBEFUND

Die Handelsinfrastruktur entspricht dem Marktstandard und ist nicht der Risikotreiber. Kritisch 
ist die Verwahrarchitektur: Omnibus-Konten ohne Einzelsegregierung, unbenannte 
Verwahrbanken, unbenannte Liquiditätsgeber und ein vollständiger Haftungsausschluss für das 
Bankenrisiko – bei gleichzeitigem Fehlen jeder Einlagensicherung auf der Offshore-Strecke.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

8. Investmentmodell und Vergütungsplan

8.1 Handelskonditionen
Angeboten werden vier Kontotypen. LX-STANDARD und LX-PRIME verlangen keine Mindesteinzahlung, 
LX-PRO 10.000 USD; daneben existiert ein Cent-Konto. Der Hebel reicht bei Devisen und Edelmetallen 
bis 1:1000, bei Energie, Indizes und Kryptowerten bis 1:200, bei Aktien-CFDs bis 1:20. Ein dynamisches 
Stufensystem senkt den Hebel mit steigendem Kontoguthaben: 1:1000 gilt nur bis 5.000 USD, ab 
80.001 USD noch 1:100. Margin Call erfolgt bei 50 Prozent, der Stop-Out bei 25 Prozent [Q13].

Diese Struktur ist ausdrücklich auf Kleinkonten zugeschnitten: Der höchste Hebel wird genau dort 
gewährt, wo die Kapitaldecke am dünnsten ist. Bei 1:1000 genügt eine Marktbewegung von etwa 0,075 
Prozent gegen die Position, um vom Einstieg bis zum Stop-Out bei 25 Prozent zu gelangen. Im EU-
Rechtsträger ist dieselbe Konstruktion unzulässig; dort gilt 1:30 bei einem Margin Call von 80 Prozent 
[Q7].

8.2 Anreize und Vertriebsvergütung
Beworben werden ein 100-Prozent-Einzahlungsbonus, eine „LX 10X Trading Challenge“, ein „LX World 
Cup Glory“-Wettbewerb, eine „LX IB Trip to Dubai“-Reise, „LX · LV Luxury Rewards“ sowie ein „LX 
Royal IB Programme 2026“ [Q2]. Das Introducing-Broker-Programm verspricht „mehrstufige, 
maßgeschneiderte Deals und Vergütungsstrukturen“, „mehrstufige Provisionsauszahlungen auf jeden 
vermittelten Trade“, Echtzeit-Reporting und keine Einrichtungsgebühr [Q13]. Provisionshöhen werden 
nicht veröffentlicht; maßgeblich ist die „IB Agreement (Offshore)“ genannte Vereinbarung.

Die Geschäftsbedingungen selbst beschreiben die Vergütungsmechanik: Der Introducing Broker wird 
„pro Trade auf die Handelsaufträge des Kunden vergütet und dies wird dem Kundenkonto entnommen“ 
[Q6, § 42]. Die Vergütung des Vermittlers ist damit volumenabhängig und wird wirtschaftlich vom 
Kunden getragen – unabhängig davon, ob dieser gewinnt oder verliert. Zugleich darf der Vermittler 
laut derselben Regelung im Namen des Kunden mit dem Unternehmen über dessen Beschwerden 
kommunizieren [Q6, § 42.2 d] – die vermittelnde Partei sitzt damit zwischen Kunde und 
Beschwerdestelle.
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VERGÜTUNGS-KERNBEFUND

Das Modell koppelt die Vergütung der Vertriebspartner an das Handelsvolumen des geworbenen 
Kunden und finanziert sie aus dessen Konto. In Kombination mit Hebeln bis 1:1000, 
Einzahlungsboni und Handelswettbewerben entsteht ein Anreizsystem, das hohe 
Umschlagshäufigkeit belohnt – also genau jenes Verhalten, das für Privatanleger statistisch am 
verlustträchtigsten ist. Dass derselbe Vertrag Vermittlern erlaubt, Beschwerden des Kunden zu 
kanalisieren, ist ein struktureller Interessenkonflikt.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

9. Wirtschaftliche Plausibilität
Anders als bei Kapitalanlagemodellen mit Renditeversprechen stellt sich hier nicht die Frage, woher 
eine Rendite kommt – Lirunex verspricht keine. Zu prüfen ist vielmehr, wie sich der Anbieter finanziert 
und ob die Interessen von Anbieter und Kunde gleichgerichtet sind.

Die belastbarste Kennzahl liefert der Anbieter selbst. Die aufsichtsrechtlich vorgeschriebene Angabe 
auf lxprime.eu lautet: 85,71 Prozent der Privatanlegerkonten verlieren Geld beim CFD-Handel mit 
diesem Anbieter [Q7]. Auf der Vorgängerseite lirunex.eu stand 2024 noch 36,84 Prozent [Q11]. Der 
Wert hat sich damit binnen zweier Jahre mehr als verdoppelt und liegt deutlich über dem 
branchenüblichen Korridor von etwa 70 bis 80 Prozent. Entscheidend ist der Kontext: Diese 85,71 
Prozent gelten für den EU-Rechtsträger, in dem der Hebel auf 1:30 begrenzt und der Einzahlungsbonus 
verboten ist. Auf der Offshore-Strecke, die der geprüfte Link ansteuert, ist der Hebel bis zu 
dreiunddreißigmal höher, der Stop-Out liegt niedriger und Boni sind erlaubt. Eine entsprechende 
Verlustquote wird dort nicht veröffentlicht – zu erwarten wäre sie nicht niedriger.

Ökonomisch bedeutet eine Verlustquote dieser Höhe, dass die Erträge des Anbieters strukturell aus 
Kundenverlusten, Spreads, Kommissionen und Swaps stammen. Dafür spricht auch eine Bestimmung 
der Geschäftsbedingungen, die ausdrücklich das „risikofreie Profitieren über das Rebate-Programm“ 
verbietet – konkret dann, wenn ein Kunde „Nettoverluste im Handelskonto mit Rebate-Gewinnen 
ausgleicht“ [Q6, § 43.2 k]. Ein Rebate-System, dessen Missbrauch definitionsgemäß darin besteht, dass 
es die Handelsverluste des Kunden kompensiert, setzt Handelsverluste als Regelfall voraus.

ÖKONOMISCHES URTEIL

Das Geschäftsmodell ist plausibel und nicht auf Neukundengelder angewiesen – es ist ein 
funktionierendes Brokermodell. Die Interessen von Anbieter und Kunde sind dabei aber nicht 
gleichgerichtet: Eine ausgewiesene Verlustquote von 85,71 Prozent im streng regulierten EU-
Teil und der Verzicht auf jede vergleichbare Angabe im unregulierten Offshore-Teil sind 
zusammen die aussagekräftigste Zahl dieses Berichts.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

10. Marketing- und Kommunikationsintelligence
Die Außendarstellung arbeitet mit drei Kernbotschaften: „Transparent. Safe. Trustworthy.“ als 
Seitenclaim, „globally regulated“ beziehungsweise „multi-regulated broker“ als Vertrauensanker und 
„over 10 years of experience“ als Historienargument [Q2]. Alle drei sind bei genauer Prüfung 
angreifbar.

Am deutlichsten ist der Widerspruch zwischen Werbeaussage und Vertragstext. Sowohl lirunex.eu als 
auch lxprime.eu werben ausdrücklich: „All strategies are allowed – Lirunex does not impose restrictions 
on profitability and allows all trading strategies including hedging and scalping“ [Q7/Q11]. Die für die 
Offshore-Strecke geltenden Geschäftsbedingungen verbieten in Kapitel J indes ausdrücklich Arbitrage, 
Nachrichtenhandel im Fenster von fünfzehn Minuten vor bis fünf Minuten nach einer Meldung, Swap-
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Arbitrage, Gap-Trading, den Einsatz von Software mit KI-Analysefunktion sowie – als „abnormalen 
Handel“ – bereits den Umstand, dass 30 Prozent des Handelsvolumens kürzer als drei Minuten 
gehalten oder innerhalb von drei Minuten abgesichert werden [Q6, § 43.2]. Das ist die Definition von 
Scalping und Hedging. Beworben wird also genau das, was der Vertrag untersagt.

Hinzu kommt die Behauptung durchgängiger Mehrfachregulierung. Zahlreiche Vergleichsportale 
führen bis heute eine FCA-Registrierung 792308, eine Labuan-Lizenz MB/20/0050 und eine CySEC-
Lizenz als gleichzeitig bestehende Absicherungen an [Q9]. Tatsächlich ist die britische Gesellschaft seit 
2022 aufgelöst, und die eigene Lizenzseite des Konzerns nennt seit Januar 2026 weder CySEC noch 
Labuan [Q2/Q4]. Der Anbieter selbst verbreitet diese Angaben nicht mehr – er korrigiert sie aber auch 
nicht.

KOMMUNIKATIONS-KERNBEFUND

Zwischen Werbeversprechen und Vertragswerk klafft eine belegbare Lücke: Was als 
uneingeschränkte Strategiefreiheit beworben wird, ist vertraglich als „abnormaler Handel“ mit 
Gewinnannullierung sanktioniert. Diese Diskrepanz ist der praktisch relevanteste Einzelbefund 
des Berichts, weil sie exakt das Muster erklärt, das sich in öffentlich dokumentierten 
Auszahlungsbeschwerden wiederfindet.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

11. Enterprise- und Partnerclaims

Claim Prüfbarkeit

„Globally regulated“ / „multi-
regulated broker“

Teilweise zutreffend. Zwei aktive Aufsichten sind ausgewiesen (FSC 
Mauritius, SCA VAE), hinzu kommt die im Register bestätigte CySEC-
Lizenz. Die VAE-Lizenz erlaubt jedoch ausdrücklich nur Vermittlung ohne 
Verwaltung von Kundengeldern und ist damit kein Anlegerschutz [Q2].

„Über 10 Jahre Erfahrung in der 
Finanzbranche“

Nicht verifizierbar. Die älteste belegte Gesellschaft datiert auf 2017 
(CySEC-Lizenz vom 25.09.2017); für den Zeitraum davor liegt kein 
Registernachweis vor [Q1].

Institutionelle Liquiditätsgeber und 
„leading financial institutions“

Nicht verifizierbar. Kein Liquiditätsgeber wird namentlich benannt, obwohl 
der Vertrag deren Entscheidungen zur Ablehnung von Orderflow 
heranzieht [Q2/Q6].

Auszeichnungen („Awards“) Nicht unabhängig verifizierbar. Auszeichnungen der Broker-Branche 
werden regelmäßig von kommerziellen Portalen gegen Teilnahmegebühr 
vergeben; Verleiher, Jahr und Kriterien wurden nicht eigenständig geprüft.

MetaQuotes-Lizenz (MT4 Main Label) Zutreffend, aber kein Qualitätssiegel. Es handelt sich um eine erworbene 
Softwarelizenz der Hongkonger Konzerngesellschaft, nicht um eine 
Prüfung oder Empfehlung durch MetaQuotes [Q2].

Segregierte Kundengelder Eingeschränkt zutreffend. Die Trennung erfolgt gegenüber dem 
Firmenvermögen, ausdrücklich jedoch nicht zwischen den Kunden 
untereinander; die Haftung für die kontoführende Bank ist ausgeschlossen 
[Q6, § 14.1].

CLAIM-PRÜFUNG

Kein geprüfter Claim ist frei erfunden, aber nahezu jeder ist enger als er wirkt. Das Muster ist 
durchgängig: Formal korrekte Einzelangaben werden so kombiniert, dass der Gesamteindruck 
ein Schutzniveau suggeriert, das für den über den geprüften Link erreichbaren Rechtsträger 
nicht besteht.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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12. Evidence Matrix

Behauptung / Thema Vorliegende Evidenz Evidenzstufe 
/ Status

ISR-Bewertung

Der geprüfte Link führt 
zum CySEC-regulierten 
EU-Rechtsträger

CySEC-Register nennt als 
zugelassene Domains ausschließlich 
www.lirunex.eu und 
www.lxprime.eu; client.lirunex.com 
ist dort nicht geführt

●
 Fakt

kritisch – Annahme 
widerlegt

Der übermittelte Link ist 
funktionsfähig

Abruf am 05.08.2026 liefert 
Wartungsseite „Powered by 
StoneInno Pte. Ltd.“

●
 Beobachtung

kritisch

Die Vermittlerkennung ist 
individuell zugeordnet

salesUserId=200385 und 
salesAffiliateId=480 sind auf 
lirunex.com als Standard in allen 
„Open Account“-Schaltflächen 
hinterlegt

●
 Beobachtung

offen – keine Zuordnung 
möglich

Lirunex ist behördlich 
unbeanstandet

Warnlisteneinträge Securities 
Commission Malaysia (07.05.2024) 
und Japan FSA (25.04.2024) über 
IOSCO I-SCAN

●
 Fakt

kritisch

Gewinne sind gesichert, 
sofern regelkonform 
gehandelt wird

AGB § 43.4: Gewinne werden bei 
unterstelltem Missbrauch für 
ungültig erklärt, erstattet wird nur 
die ursprüngliche Einzahlung

●
 Fakt

kritisch

Scalping und Hedging sind 
erlaubt

Werbeaussage auf lirunex.eu und 
lxprime.eu vs. AGB § 43.2 (30 % 
Haltedauer unter drei Minuten = 
abnormaler Handel)

●
 Fakt

kritisch – Widerspruch

Eingezahlte Mittel sind 
jederzeit auszahlbar

AGB § 12.8/12.9: ohne 
Handelsaktivität nur 50 % oberhalb 
1.000 USD; Vollauszahlung erst 
nach Eröffnung mindestens einer 
Position

●
 Fakt

kritisch

Rechtsdurchsetzung ist für 
EU-Kunden praktikabel

AGB § 51: Recht von Mauritius, 
ausschließliche Zuständigkeit 
mauritischer Gerichte

●
 Fakt

kritisch

Kundengelder sind einzeln 
getrennt verwahrt

AGB § 14.1: Trennung nur 
gegenüber Firmenvermögen, 
ausdrücklich keine Trennung 
zwischen Kunden; Bankenhaftung 
ausgeschlossen

●
 Fakt

kritisch

Die CFD-Verlustquote liegt 
im Branchendurchschnitt

Pflichtangabe lxprime.eu, Stand 
14.07.2026: 85,71 % (2024 auf 
lirunex.eu: 36,84 %)

●
 Fakt

kritisch

Lirunex ist FCA- und 
Labuan-reguliert

UK-Gesellschaft 12693498 seit 
01.02.2022 aufgelöst; beide 
Lizenzen fehlen auf der Konzern-
Lizenzseite seit 30.01.2026

●
 Fakt

kritisch – veraltete 
Drittangabe

Die FSC-Mauritius-Lizenz 
GB24203882 besteht

Anbieterangabe auf lirunex.com; im 
FSC-Onlineregister nicht 
unabhängig nachvollzogen

●
 Hypothese

offen

Es besteht ein 
funktionierender 
Beschwerdeweg

AGB § 44 beschreibt ein rein 
internes Verfahren; keine 
unabhängige Schlichtungs- oder 
Ombudsstelle benannt

●
 Fakt

kritisch
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Behauptung / Thema Vorliegende Evidenz Evidenzstufe 
/ Status

ISR-Bewertung

Die Handelsplattform ist 
marktüblich und 
funktionsfähig

MT4/MT5 mit MetaQuotes-Main-
Label-Lizenz; Kundenportal auf 
client.lirunex.online erreichbar und 
funktionsfähig

●
 Fakt

unkritisch

Lesehinweis zur Farbgebung: Die Farbpunkte kennzeichnen ausschließlich die Quellenqualität, nicht das Risiko. Ein ● 
amtlich belegter Sachverhalt kann hoch riskant sein – Blau bedeutet „amtlich bestätigt“, nicht „unbedenklich“. Das Risiko 
wird getrennt in der Spalte „ISR-Bewertung“ ausgewiesen: rot für kritische, orange für offene und grün für unkritische 
Befunde.

EVIDENZ-KERNBEFUND

Von vierzehn geprüften Kernaussagen sind zehn als kritisch einzustufen, zwei bleiben offen und 
nur eine ist unkritisch. Bemerkenswert ist die Qualität der Belege: Die belastenden Befunde 
stammen weit überwiegend aus amtlichen Registern und aus den eigenen Vertragsdokumenten 
des Anbieters, nicht aus Nutzerberichten oder Bewertungsportalen.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

13. Red-Flag- und Green-Flag-Matrix

13.1 Red Flags

Rote Flagge Gewicht

Vertragliches Recht, Gewinne rückwirkend für ungültig zu erklären und nur die Einzahlung 
zurückzuzahlen, wobei „abnormaler Handel“ bereits bei 30 % Haltedauer unter drei Minuten 
vorliegt und die Feststellung im alleinigen Ermessen des Anbieters steht [Q6, § 43.2/43.4]

Kritisch

Ausschließlicher Gerichtsstand Mauritius und mauritisches Recht – faktischer Ausschluss der 
Rechtsdurchsetzung für deutsche Anleger [Q6, § 51]

Kritisch

Auszahlungsbeschränkung bei fehlender Handelsaktivität: oberhalb 1.000 USD nur 50 %, 
Vollauszahlung erst nach Eröffnung mindestens einer Position [Q6, § 12.8/12.9]

Kritisch

Offshore-Routing des geprüften Links: kein Anlegerentschädigungsfonds, keine ESMA-
Hebelgrenze, keine BaFin-Zuständigkeit, keine unabhängige Beschwerdestelle

Kritisch

Ausgewiesene Verlustquote von 85,71 % der Privatanlegerkonten im streng regulierten EU-
Teil; keine vergleichbare Angabe für die Offshore-Strecke [Q7]

Kritisch

Zwei amtliche Warnlisteneinträge (Securities Commission Malaysia, Japan FSA) wegen 
Anbietens ohne lokale Zulassung [Q5]

Sehr hoch

Werbeaussage „All strategies are allowed, including hedging and scalping“ steht im direkten 
Widerspruch zu Kapitel J der Geschäftsbedingungen [Q6/Q7/Q11]

Sehr hoch

Hebel bis 1:1000 bei Mindesteinzahlung 0 USD und Stop-Out bei 25 % – höchster Hebel 
gerade bei geringster Kapitaldecke [Q13]

Sehr hoch

Vermittlervergütung pro Trade, entnommen aus dem Kundenkonto; derselbe Vermittler darf 
Beschwerden des Kunden kanalisieren [Q6, § 42]

Sehr hoch

Omnibus-Verwahrung ohne Trennung zwischen Kunden, unbenannte Verwahrbanken, 
vollständiger Haftungsausschluss für das Bankenrisiko [Q6, § 14.1]

Sehr hoch

Keine öffentlich benannte Geschäftsleitung, keine erkennbare Eigentümer- oder UBO-
Struktur für die zyprische und die mauritische Gesellschaft

Hoch

Der geprüfte Link ist technisch tot und trägt lediglich die auf der Website voreingestellte 
Standard-Vermittlerkennung [Q2/Q12]

Hoch
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Rote Flagge Gewicht

Adress- und Aufsichtsbezeichnungsfehler in den eigenen Rechtsangaben (zwei abweichende 
Dubai-Adressen; „CMA“ statt SCA) [Q2]

Hoch

Domainzersplitterung über mindestens acht aktive Domains mit vermischten 
Aufsichtsräumen; EU-Seite verlinkt auf Offshore-Portal mit Referral-Parameter [Q11]

Hoch

13.2 Green Flags

Grüne Flagge Einordnung

Nachweisbare, seit 2017 bestehende 
CySEC-Lizenz 338/17 mit vollständigem 
Registereintrag, genehmigtem 
Handelsnamen und definierten Domains

Belastbar. Wer ausschließlich über lxprime.eu oder lirunex.eu 
registriert, erhält ein reguliertes EU-Vertragsverhältnis mit 
Anlegerentschädigung [Q1].

Vollständig öffentlich zugängliche und 
ausführliche Vertragsdokumentation 
(Geschäftsbedingungen, Risikohinweis, 
IB-Vereinbarung, Beschwerdeformular)

Substanziell. Die belastendsten Befunde dieses Berichts stammen aus 
diesen Dokumenten – der Anbieter verbirgt sie nicht, sondern 
veröffentlicht sie [Q6].

Vertraglich zugesagter 
Negativsaldoschutz auf beiden Strecken

Eingeschränkt belastbar. Auf der Offshore-Strecke enthält § 37.2 
mehrere Ausnahmen, darunter Fälle, in denen der Anbieter „nach 
alleinigem Ermessen“ entscheidet, dass der Negativsaldo nicht 
qualifiziert [Q6].

Konsequenter Länderausschluss nach 
den Warnlisteneinträgen (Malaysia, 
Japan, Singapur, Indonesien u. a.)

Positiv im Sinne regulatorischer Reaktionsfähigkeit; belegt zugleich, 
dass die Warnungen im Unternehmen bekannt sind [Q2].

Funktionsfähige, marktübliche 
Handelsinfrastruktur (MT4/MT5, mobile 
App, erreichbares Kundenportal)

Operativ unauffällig; kein Hinweis auf ein Scheinangebot oder eine 
nicht existente Plattform [Q13].

FLAG-KERNBEFUND

Das Bild ist nicht das eines Betrugsangebots, sondern das eines real operierenden Brokers mit 
einer zweigeteilten Struktur, bei der der geprüfte Zugangsweg konsequent in den schwächer 
geschützten Teil führt. Die roten Flaggen betreffen fast ausnahmslos Vertragsklauseln und 
Aufsichtsarchitektur, nicht die Existenz oder Funktionsfähigkeit des Angebots.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

14. Tetradis-Resonanzanalyse
Die Tetradis-Resonanzanalyse untersucht, welche Wirkung ein System verstärkt, verdrängt, umkehrt 
und zurückholt.

Tetradis-Dimension Befund

Verstärkt Zugang. Das System senkt jede Eintrittsschwelle auf null: keine Mindesteinzahlung, 
Registrierung in unter fünf Minuten, Hebel bis 1:1000, Cent-Konten, Einzahlungsbonus. 
Verstärkt wird zugleich die soziale Weitergabe – jede Empfehlung wird über Rebates, 
Wettbewerbe und Sachpreise vergütet.

Verdrängt Die Unterscheidungsfähigkeit des Anlegers. Zwei nahezu namensgleiche Gesellschaften, 
acht Domains, drei Marken und eine im Formular beiläufig fallende Entscheidung über 
die Jurisdiktion verdrängen genau jene Information, die für den Anlegerschutz 
entscheidend ist. Verdrängt wird ferner der unabhängige Beschwerdeweg: An seine 
Stelle tritt ein internes Verfahren, in dem der provisionsberechtigte Vermittler 
vermitteln darf.
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Tetradis-Dimension Befund

Kehrt um Das Verhältnis von Erfolg und Vertragssicherheit. Im regulären Verständnis erhöht 
erfolgreicher Handel die Sicherheit der Position des Kunden. Hier kann er sie 
verringern: Je kurzfristiger und erfolgreicher gehandelt wird, desto eher greifen die 
Tatbestände des „abnormalen Handels“, deren Rechtsfolge die Annullierung genau 
dieser Gewinne ist. Ebenso kehrt sich der Hebel um – der höchste wird dem kleinsten 
Konto gewährt.

Holt zurück Die vor-europäische Ordnung des Finanzvertriebs: persönliche Empfehlung statt 
Prospekt, Provision statt Honorar, Vertrauen in den Vermittler statt in die Aufsicht, 
Gerichtsstand am Sitz des Anbieters statt am Wohnsitz des Verbrauchers. Zurückgeholt 
wird damit exakt jenes Gefüge, das MiFID II und die ESMA-Produktintervention 
beseitigen sollten.

TETRADIS-KERNBEFUND

Das System maximiert Zugang und minimiert Unterscheidbarkeit. Seine folgenreichste 
Umkehrung besteht darin, dass erfolgreicher kurzfristiger Handel vertraglich zum 
Risikotatbestand wird – wer gewinnt, riskiert die Aberkennung des Gewinns.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

15. Risk Assessment

Risikofeld Score / 5 Begründung

Governance 4,0 Keine öffentlich benannte Geschäftsleitung, keine ermittelbare 
Eigentümerkette, drei namensgleiche Gesellschaften; einzige belegte 
Führungsperson ist der Principal Officer der Labuan-Gesellschaft.

Regulatorik 4,5 Der geprüfte Zugangsweg führt aus dem EU-Schutzniveau heraus; zwei 
amtliche Warnlisteneinträge; VAE-Lizenz ohne Befugnis zur Verwaltung von 
Kundengeldern; Mauritius-Lizenz nicht unabhängig verifiziert.

Wirtschaftlichkeit 3,5 Tragfähiges Brokermodell ohne Renditeversprechen, jedoch ausgewiesene 
Verlustquote von 85,71 % im regulierten Teil und keine Offenlegung für die 
Offshore-Strecke.

Technologie 2,0 Marktübliche, funktionsfähige Infrastruktur. Risikoerhöhend wirken allein die 
Omnibus-Verwahrung und die unbenannten Verwahrbanken und 
Liquiditätsgeber.

Vertrieb / MLM 4,5 Mehrstufige, volumenabhängige Vergütung aus dem Kundenkonto, 
Sachpreise, Handelswettbewerbe; Vermittler ohne erkennbaren 
Zulassungsnachweis; Beschwerdekanalisierung durch den 
Provisionsempfänger.

Transparenz 4,5 Werbeaussagen im direkten Widerspruch zum eigenen Vertragswerk; 
veraltete Lizenzbehauptungen Dritter unkorrigiert; widersprüchliche Adress- 
und Aufsichtsangaben; toter Zugangslink.

Gesamtrisiko 4,2 Kein Hinweis auf ein Scheinangebot, aber erhebliche Struktur-, Vertrags- und 
Durchsetzungsrisiken für einen in Deutschland ansässigen Privatanleger auf 
dem geprüften Zugangsweg.

RISIKO-KERNBEFUND

Das Risiko liegt nicht im Ausfall des Anbieters, sondern in der Asymmetrie des 
Vertragsverhältnisses. Governance, Regulatorik, Vertrieb und Transparenz tragen den 
Gesamtwert; die Technologie entlastet ihn.
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↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

16. Kritische Prüffragen
Die folgenden Fragen sind schriftlich zu stellen – an den Anbieter und, soweit identifizierbar, an den 
Vermittler. Antwort oder Ausbleiben der Antwort sind mit Datum zu dokumentieren.

1. Mit welcher Gesellschaft schließe ich als in Deutschland ansässige Person den Vertrag – Lirunex 
Ltd (HE353862, Zypern) oder Lirunex Limited (216574 GBC, Mauritius)? Bitte schriftlich 
bestätigen.

2. Falls Mauritius: Bestätigen Sie schriftlich, dass kein Anlegerentschädigungssystem besteht, keine 
ESMA-Hebelbegrenzung gilt und ausschließlich mauritische Gerichte zuständig sind.

3. Bitte weisen Sie die aktuelle Gültigkeit der FSC-Mauritius-Lizenz GB24203882 durch einen 
Registerauszug nach.

4. Warum führt Ihre Lizenzseite seit dem 30.01.2026 weder die CySEC-Lizenz 338/17 noch die 
Labuan-Lizenz MB/20/0050 auf? Bestehen beide fort?

5. Wer sind die wirtschaftlich Berechtigten der Lirunex-Gruppe und wie stellt sich die 
Beteiligungskette zwischen der zyprischen, mauritischen, Hongkonger und Dubaier Gesellschaft 
dar?

6. Bei welchen Banken werden Kundengelder verwahrt, in welchen Jurisdiktionen, und warum 
erfolgt keine Einzelsegregierung zwischen den Kunden?

7. Wie erklären Sie den Widerspruch zwischen der Werbeaussage „All strategies are allowed, 
including hedging and scalping“ und § 43.2 Ihrer Geschäftsbedingungen?

8. Wie viele Konten wurden in den letzten 24 Monaten wegen „abnormalen Handels“ nach § 43 
sanktioniert, und in wie vielen Fällen wurden Gewinne annulliert?

9. Nach welchem überprüfbaren Verfahren stellen Sie „abnormalen Handel“ fest, und welches 
unabhängige Rechtsmittel steht dem Kunden dagegen offen?

10. Wie hoch ist die Verlustquote der Privatanlegerkonten beim mauritischen Rechtsträger? Für 
den EU-Rechtsträger weisen Sie 85,71 % aus.

11. Wer steht hinter der Kennung salesUserId 200385 und salesAffiliateId 480, welche Vergütung 
erhält diese Partei, und verfügt sie über eine Erlaubnis nach § 2 Abs. 2 WpIG oder § 34f GewO?

12. Warum verweist der mir zugesandte Link auf client.lirunex.com, obwohl diese Domain eine 
Wartungsseite liefert und nicht zu den bei CySEC hinterlegten Domains gehört?

13. Welche Liquiditätsgeber setzen Sie ein, und nach welchen Kriterien lehnt ein Liquiditätsgeber 
Orderflow als „Manipulation Strategy“ ab?

14. Welche unabhängige Schlichtungs- oder Ombudsstelle steht Kunden der mauritischen 
Gesellschaft offen, wenn das interne Verfahren nach § 44 erfolglos bleibt?

15. Unter welchen konkreten Voraussetzungen greift der Negativsaldoschutz nach § 37 nicht, und 
wer entscheidet darüber?

PRÜFFRAGEN-KERNBEFUND

Die ersten drei Fragen entscheiden bereits alles Weitere. Wird der Vertragspartner nicht 
schriftlich und eindeutig als der zyprische Rechtsträger benannt, erübrigt sich die Beantwortung 
der übrigen Fragen für einen in Deutschland ansässigen Privatanleger.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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17. Handlungsempfehlungen

17.1 Für Interessenten
Von einer Kontoeröffnung über den übermittelten Link ist abzuraten. Er ist technisch nicht 
funktionsfähig, führt auf eine nicht bei CySEC hinterlegte Domain und trägt eine Vermittlerkennung, 
die keine individuelle Zuordnung erlaubt. Wer gleichwohl mit Lirunex handeln möchte, sollte 
ausschließlich über lxprime.eu registrieren, dort den zyprischen Rechtsträger als Vertragspartner 
schriftlich bestätigen lassen und vor jeder Einzahlung die Geschäftsbedingungen dieses Rechtsträgers – 
nicht die Mauritius-Fassung – anfordern. Unabhängig davon gilt: Eine vom Anbieter selbst 
ausgewiesene Verlustquote von 85,71 Prozent ist keine Randnotiz, sondern die zentrale Kennzahl der 
Produktklasse.

17.2 Für bereits Investierte
Vorrangig ist die Feststellung des Vertragspartners: Der Kontoeröffnungsbestätigung und den 
akzeptierten Geschäftsbedingungen ist zu entnehmen, ob die zyprische oder die mauritische 
Gesellschaft geführt wird. Anschließend sollte der vollständige Kontostand dokumentiert und – sofern 
keine Handelsstrategie dagegen spricht – eine Teilauszahlung veranlasst werden, um den 
Auszahlungsprozess praktisch zu prüfen. Wichtig ist dabei § 12.8 der Geschäftsbedingungen: Ohne 
Handelsaktivität sind oberhalb von 1.000 USD nur 50 Prozent auszahlbar. Handelsstile, die unter die 
Tatbestände des § 43.2 fallen könnten – insbesondere kurze Haltedauern, Hedging innerhalb von drei 
Minuten und Positionseröffnungen im Nachrichtenfenster – sollten bis zur Klärung vermieden werden, 
da sie die vertragliche Grundlage für eine Gewinnannullierung schaffen.

17.3 Für Affiliates und Introducing Broker
Wer in Deutschland gewerbsmäßig und gegen Provision Kunden an einen Broker vermittelt, sollte vor 
jeder weiteren Vermittlungstätigkeit die eigene Erlaubnispflicht rechtlich prüfen lassen – in Betracht 
kommen § 2 Abs. 2 WpIG und § 34f GewO. Hinzu kommt ein zivilrechtliches Risiko: Wer einen Link 
weitergibt, der auf einen Rechtsträger ohne EU-Anlegerschutz führt, ohne auf diesen Umstand 
hinzuweisen, setzt sich Haftungsansprüchen aus. Die Weitergabe des hier geprüften Links ist zusätzlich 
unzweckmäßig, weil er technisch nicht funktioniert.

EMPFEHLUNGS-KERNBEFUND

Die Empfehlung richtet sich nicht gegen Lirunex als Unternehmen, sondern gegen den konkret 
geprüften Zugangsweg. Wer den EU-Rechtsträger wählt, bewegt sich in einem regulierten 
Rahmen; wer dem übermittelten Link folgt, verlässt ihn – ohne dass dieser Schritt an irgendeiner 
Stelle als solcher kenntlich gemacht würde.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

18. Beweissicherungs-Checkliste
□ Registrierungs- und Kontodaten einschließlich der Bestätigungs-E-Mail mit Nennung des Rechtsträgers
□ Akzeptierte Fassung der Geschäftsbedingungen mit Revisionsdatum (April 2026) als PDF
□ Dashboard-Ansichten und Kontoauszüge mit sichtbarem Datum und Kontonummer
□ Wallet-Adressen, Bankverbindungen und Transaktions-Hashes aller Ein- und Auszahlungen
□ Chats, E-Mails und Präsentationen des Vermittlers, insbesondere alle Renditeaussagen
□ Auszahlungsanträge mit Zeitstempel sowie sämtliche Supportantworten im Volltext
□ Screenshots der Konditionsseiten (Hebel, Bonus, Stop-Out) mit Datum
□ Screenshot des zugesandten Links samt Zielseite und Vermittlerparametern
□ Angaben zum Vermittler: Name, Firma, Anschrift, Registernummer, Erlaubnisnachweis
□ Dokumentation jeder Änderung von Domains, Konditionen oder Vertragsbedingungen
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BEWEISSICHERUNGS-HINWEIS

Entscheidend ist die frühe Sicherung der Vertragsgrundlage: Da die Geschäftsbedingungen 
fortlaufend revidiert werden – die geprüfte Fassung trägt den Stand April 2026 – ist die zum 
Zeitpunkt der Kontoeröffnung geltende Fassung später kaum noch rekonstruierbar. Sie sollte 
unmittelbar als PDF mit Abrufdatum gesichert werden.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

19. Szenarioanalyse

Szenario Wahrscheinli
chkeit

Indikative Entwicklung / Frühindikatoren

Best Case 10 % Der Interessent registriert über lxprime.eu beim zyprischen Rechtsträger, 
handelt mit begrenztem Hebel und innerhalb des EU-Schutzrahmens. 
Auszahlungen funktionieren regulär. Frühindikator: schriftliche Bestätigung 
von Lirunex Ltd (HE353862) als Vertragspartner sowie eine EU-Fassung der 
Geschäftsbedingungen ohne Kapitel J.

Base Case 55 % Der Interessent registriert über die Offshore-Strecke, handelt mit hohem 
Hebel und verliert – entsprechend der ausgewiesenen Quote – einen 
erheblichen Teil des eingesetzten Kapitals durch Marktbewegungen, ohne 
dass es zu einer Auseinandersetzung kommt. Frühindikatoren: Hebelangabe 
über 1:30, Bonusangebot, Auszahlung in USD, Dokumentenpfade mit „/mu/“.

Stress Case 25 % Nach einer erfolgreichen Handelsphase wird eine Auszahlung unter Verweis 
auf § 43 der Geschäftsbedingungen verzögert oder teilweise verweigert; 
Gewinne werden annulliert, die Einzahlung erstattet. Frühindikatoren: 
nachträgliche KYC-Anforderungen einschließlich Videoverifikation vor der 
Auszahlung, Hinweise auf „abnormal trading“, Sperrung des Handels.

Worst Case 10 % Vollständiger Kapitalverlust in Verbindung mit einem streitigen Kontoschluss; 
eine Rechtsverfolgung scheitert praktisch am Gerichtsstand Mauritius und am 
fehlenden Entschädigungssystem. Frühindikatoren: Kontosperrung, Abbruch 
der Supportkommunikation, Verweis auf ausschließlich internes 
Beschwerdeverfahren.

Hinweis: Prozentwerte sind strukturierte Einschätzungen, keine statistischen Prognosen.

SZENARIO-KERNBEFUND

Das wahrscheinlichste Ergebnis ist kein Streitfall, sondern ein stiller Verlust im Rahmen der vom 
Anbieter selbst ausgewiesenen Quote. Der Stress Case gewinnt genau dann an 
Wahrscheinlichkeit, wenn der Anleger erfolgreich ist – eine Umkehrung, die für die 
Produktklasse untypisch und für dieses Vertragswerk charakteristisch ist.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

20. Fazit und ISR-Einordnung
Lirunex ist kein Scheinangebot. Hinter der Marke stehen real registrierte Gesellschaften, eine seit 
2017 bestehende und im Register nachweisbare CySEC-Lizenz, eine funktionierende 
Handelsinfrastruktur und eine vollständig veröffentlichte Vertragsdokumentation. Wer diesen Bericht 
als Betrugsvorwurf liest, liest ihn falsch.

Das Problem liegt in der Architektur. Die Gruppe betreibt zwei Angebote unter praktisch identischem 
Namen: ein europäisch reguliertes mit Hebelgrenze 1:30, Bonusverbot und Anlegerentschädigung – 
und ein offshore angesiedeltes mit Hebeln bis 1:1000, Einzahlungsbonus, Gerichtsstand Mauritius, 
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Omnibus-Verwahrung und einer Vertragsklausel, die es erlaubt, Gewinne bei unterstelltem 
„abnormalem“ Handel zu annullieren und lediglich die Einzahlung zurückzuzahlen. Zwischen beiden 
entscheidet ein Formularfeld. Der geprüfte Link führt in das zweite Angebot – und ist überdies 
technisch tot, weil er auf ein stillgelegtes Portal zeigt und eine Vermittlerkennung trägt, die auf der 
Website ohnehin voreingestellt ist.

Drei Befunde tragen die Einordnung. Erstens die vom Anbieter selbst veröffentlichte Verlustquote von 
85,71 Prozent – und zwar im streng regulierten Teil, in dem der Hebel auf ein Dreißigstel des Offshore-
Werts begrenzt ist. Zweitens der belegbare Widerspruch zwischen der Werbezusage uneingeschränkter 
Strategiefreiheit und einem Vertragswerk, das Scalping und Hedging als „abnormalen Handel“ 
sanktioniert. Drittens die vertragliche Kombination aus Auszahlungsbeschränkung, 
Gewinnannullierungsrecht und ausschließlichem Gerichtsstand Mauritius, die dem Anleger im 
Konfliktfall kaum einen praktikablen Rechtsweg lässt.

Für einen in Deutschland ansässigen Privatanleger überwiegen damit die Struktur-, Vertrags- und 
Durchsetzungsrisiken deutlich. Die Empfehlung richtet sich gegen den geprüften Zugangsweg, nicht 
gegen die Existenzberechtigung des Anbieters.

ISR-ENDURTEIL

Rating D · ROT bei einem Risk Score von 4,2/5 und einer Analyse-Sicherheit von 82 Prozent. Von 
einer Kontoeröffnung über den übermittelten Link ist abzuraten. Die Einordnung wäre zu 
revidieren, wenn Lirunex schriftlich bestätigt, dass deutsche Privatkunden ausschließlich beim 
CySEC-regulierten Rechtsträger Lirunex Ltd (HE353862) aufgenommen werden, die 
Gewinnannullierungs- und Auszahlungsbeschränkungsklauseln für diese Kunden nicht gelten und 
ein unabhängiger Beschwerdeweg eröffnet ist. Eine Verschärfung auf Rating E wäre angezeigt, 
falls weitere Aufsichtsbehörden Warnungen aussprechen oder die Mauritius-Lizenz nicht durch 
einen Registerauszug belegt werden kann.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

21. Quellen- und Evidenzprotokoll

ID Quelle / Inhalt Evidenztyp

Q1 CySEC – Register der zyprischen Wertpapierfirmen, Eintrag Lirunex Ltd: Lizenz 
338/17, Lizenzdatum 25.09.2017, Registernummer 353862, Anschrift Inomenon 
Ethnon 44, Orthodoxou Tower, 6042 Larnaka; genehmigter Handelsname LX Prime; 
zugelassene Domains www.lirunex.eu und www.lxprime.eu. Abruf 05.08.2026.

●
 amtlich

Q2 lirunex.com – Seiten „Regulations and Licenses“ (Stand 30.01.2026), „Legal 
Documents“ (Stand 05.02.2026), „Introducing Broker“ (Stand 24.04.2026) 
einschließlich Fußzeile mit Angaben zu Lirunex Financial Services L.L.C. (2624321), 
Lirunex Limited (216574 GBC) und Lirunex Limited Hongkong (63992197). Abruf 
05.08.2026.

●
 Anbieterangabe

Q3 Angabe der VAE-Lizenz 20200000423, Kategorie 5, beschränkt auf Finanzberatung 
und Vermittlung ohne Verwaltung von Kundengeldern; Verweis auf die Datenbank der 
Securities and Commodities Authority. Abruf 05.08.2026.

●
 Anbieterangabe

Q4 Companies House (UK) – LIRUNEX LIMITED, Company number 12693498, gegründet 
24.06.2020, Status „Dissolved“, aufgelöst am 01.02.2022, Sitz 27 Old Gloucester 
Street, London WC1N 3AX. Abruf 05.08.2026.

●
 amtlich

Q5 IOSCO – International Securities & Commodities Alerts Network (I-SCAN), Trefferliste 
„Lirunex“: Securities Commission Malaysia, Eintrag „Lirunex“ vom 07.05.2024; 
Financial Services Agency Japan, Eintrag „LIRUNEX LIMITED“ vom 25.04.2024. 
Abruf 05.08.2026.

●
 amtlich

Q6 Lirunex Limited (Mauritius) – Terms and Conditions / Client Agreement, 
Revisionsstand April 2026, insbesondere §§ 12.8, 12.9, 14.1, 25.6, 37, 42, 43.2, 43.3, 
43.4, 44 und 51. Abruf 05.08.2026.

●
 Primärquelle
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ID Quelle / Inhalt Evidenztyp

Q7 lxprime.eu – Startseite, Konditionen und Pflichtangaben, letzte Änderung 14.07.2026: 
Betreiberin LIRUNEX LIMITED, HE353862, CySEC 338/17; Hebel bis 1:30; 
Risikoangabe „85.71% of retail investor accounts lose money“; Werbeaussage „All 
strategies are allowed“. Abruf 05.08.2026.

●
 Primärquelle

Q8 Labuan FSA – Liste der Labuan Money Brokers, Eintrag LIRUNEX LIMITED 
(LL16130), Lizenz MB/20/0050, Anschrift No. 1-23A First Floor, Paragon, Jalan Tun 
Mustapha, 87008 Labuan; Principal Officer Foong Kim Weng. Abruf 05.08.2026.

●
 amtlich

Q9 Broker-Vergleichs- und Bewertungsportale (u. a. WikiFX, Myfxbook, Traders Union, 
ForexPeaceArmy, Trustpilot) mit fortbestehenden Angaben zu FCA 792308, Labuan 
MB/20/0050 und CySEC 338/17 sowie Nutzerberichten über Auszahlungsablehnungen 
und Gewinnstornierungen wegen „abnormal trading“. Abruf 05.08.2026.

●
 Sekundärquelle

Q10 Finance Magnates – Berichterstattung über die Aufnahme von Lirunex in die Investor 
Alert List der Securities Commission Malaysia. Abruf 05.08.2026.

●
 Sekundärquelle

Q11 lirunex.eu – EU-Vorgängerseite, letzte inhaltliche Änderung 18.09.2024: Betreiberin 
LIRUNEX LIMITED, HE353862; Anschrift Gorgonon 14, Patsalos Plaza, 6047 
Larnaka; Risikoangabe 36,84 %; Hinweis auf Umbenennung in LX Prime; Verlinkung 
auf my.lirunex.com mit Parameter „Refferal=2195&GroupId=182“. Abruf 05.08.2026.

●
 Primärquelle

Q12 Direkter Abruf des geprüften Links client.lirunex.com/auth/login?
salesUserId=200385&salesAffiliateId=480 am 05.08.2026: Weiterleitung auf die 
Startseite mit Wartungshinweis „I'm currently under Maintenance“, Kontakt 
support@lirunex.com, Signatur „Powered by StoneInno Pte. Ltd.“. Vergleichsabruf 
client.lirunex.online: funktionsfähige Login- und Registrierungsmaske.

●
 Primärquelle

Q13 lirunex.com – Seite „Account Types“ (Stand 10.02.2026): vier Kontotypen, 
Mindesteinzahlung ab 0 USD, Hebel bis 1:1000, dynamische Hebelstufen nach 
Kontoguthaben, Margin Call 50 %, Stop-Out 25 %; sämtliche „Open Account“-Links 
mit den Parametern salesUserId=200385 und salesAffiliateId=480. Abruf 05.08.2026.

●
 Primärquelle

Evidenzstufen: ● amtlich · ● Primärquelle · ● Sekundärquelle · ● Anbieterangabe · ● nicht unabhängig verifiziert.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

22. Research Disclaimer
Diese Analyse wurde von Investmentschmiede Research (ISR) nach dem ISR Gold Standard v6.0 
erstellt. Sie beruht ausschließlich auf öffentlich zugänglichen Quellen (OSINT) mit Stand 05. August 
2026 und stellt keine Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar. Es wird keine Kauf-, Verkaufs- oder 
Zeichnungsempfehlung ausgesprochen.

Evidenzstufen: ● amtlich · ● Primärquelle · ● Sekundärquelle · ● Anbieterangabe · ● nicht unabhängig 
verifiziert. Anbieterangaben wurden nicht auf ihre Richtigkeit geprüft, sondern als Behauptung erfasst 
und eingeordnet.

Erhebungsgrenzen dieser Analyse: Es wurde kein Konto eröffnet, keine Einzahlung geleistet und kein 
Handel ausgeführt; sämtliche Aussagen zur Onboarding-Strecke beruhen auf der öffentlich abrufbaren 
Oberfläche und der veröffentlichten Vertragsdokumentation. Die Abrufe erfolgten aus einer 
automatisierten Umgebung; regionale Weiterleitungen, die einem Besucher mit deutscher IP-Adresse 
angezeigt würden, konnten daher nicht abschließend nachvollzogen werden. Die FSC-Mauritius-Lizenz 
GB24203882 sowie der aktuelle Status der Labuan-Lizenz MB/20/0050 konnten nicht unabhängig im 
jeweiligen Onlineregister verifiziert werden und sind entsprechend als Anbieterangabe gekennzeichnet. 
Zur Eigentümer- und UBO-Struktur sowie zu Jahresabschlüssen lagen keine öffentlich zugänglichen 
Unterlagen vor. Die Analyse-Sicherheit von 82 Prozent trägt diesen Lücken Rechnung: Lizenz-, 
Register-, Domain- und Vertragslage sind amtlich beziehungsweise primär dokumentiert, die 
Gesellschafterebene bleibt offen.

Die Bewertungen, Scores und Szenariowahrscheinlichkeiten sind strukturierte Einschätzungen auf 
Basis der dargestellten Befunde, keine statistischen Prognosen. Betroffene Unternehmen können ISR 
jederzeit Nachweise vorlegen; belegte Korrekturen werden in der Versionshistorie dokumentiert.
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↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis

23. Versionshistorie

Version Datum Änderungen

v1.0 05.08.2026 Ersterstellung. Anlass: Prüfanfrage zu einem zugesandten Vermittlungslink 
(client.lirunex.com, salesUserId 200385 / salesAffiliateId 480). Umfassende 
Entity-, Regulierungs-, Domain- und Vertragsanalyse. Erstbewertung mit Rating D 
· ROT, Risk Score 4,2/5, Research Score 4,3/5, Analyse-Sicherheit 82 %.

MASTER-REFERENZSTATUS

Der Bericht wird als ISR-Referenzwerk zur Lirunex-Gruppe geführt. Er ist zu aktualisieren, 
sobald Lirunex den Vertragspartner für deutsche Privatkunden schriftlich benennt, ein 
Registerauszug zur Mauritius-Lizenz vorliegt, weitere Aufsichtsbehörden Warnungen 
aussprechen oder die Geschäftsbedingungen in den Abschnitten 12, 43 oder 51 geändert 
werden.

↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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